
            Gemeinde Wehrheim 
                       - Hochtaunuskreis - 

        DER GEMEINDEVORSTAND 
 
 
 

 
sucht zum 17. August 2020 für die Schülerbetreuung 

an der Limesschule Wehrheim 
 
 

eine/n Erzieher/in  (m/w/d) 
oder eine pädagogische Fachkraft (m/w/d) 

 
als Mitarbeiterin/ Mitarbeiter einer Schülergruppe von bis zu 40 Kindern eines 
Grundschuljahrgangs. Sie arbeiten in einem multiprofessionellen Team.  
 
Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt 20,0 Stunden.  
Die Kernarbeitszeit liegt im Zeitraum von 11.30 bis 16.30 Uhr.  
 
 
Wir wünschen uns eine kommunikationsstarke, lösungsorientierte und engagierte 
Fachkraft, die sich in unser großes dynamisches Team integriert. 
 
Wir bieten ein gut aufgestelltes System, ein Team, das mit Freude und Spaß ihre 
Aufgaben erledigt. Mitarbeiterunterstützung und – begleitung speziell in der 
Orientierungsphase, individuelle Fortbildungen, ein kollegiales Miteinander und ein 
gutes Arbeitsklima. Wir freuen uns auf ein neues Mitglied, das uns ergänzt, anregt und  
uns unterstützt bei den täglichen Herausforderungen mit so vielen Menschen. 
 
Senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an den  
 
 

Gemeindevorstand der Gemeinde Wehrheim 
- Personalabteilung - 

Dorfborngasse 1, 61273 Wehrheim 
E-Mail: N.Maurer-Hipp@Wehrheim.de 

Telefon: 06081 – 5891101 
 

Wir bitten um Übersendung von Bewerbungsunterlagen in Kopie. Unterlagen können nur zurück gesandt werden, 
wenn ein ausreichend frankierter Rückumschlag beigefügt wurde. Mit der Abgabe der Bewerbung willigt der 
Bewerber in eine Speicherung der personenbezogenen Daten während des Bewerbungsverfahrens ein. Nach 
Abschluss des Bewerbungsverfahrens werden Ihre Unterlagen vernichtet. 
 
„Informationen zum Schutz personenbezogener Daten bei deren Verarbeitung durch die Gemeinde Wehrheim nach 
Artikel 13 und 14 der Europäischen Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO-Info Allgemeine Verwaltungstätigkeit) 
finden sich auf der Internetseite der Gemeinde Wehrheim (www.wehrheim.de unter dem Menüpunkt Bürgerservice). 
Auf Wunsch betroffener Personen übersenden wie diese Information auch in Papierform“. 

 


